
Gemeindemitteilungen

März
2019

Monatsspruch:

   »Wendet euer Herz  
              wieder dem Herrn zu,  
 und dient ihm allein.«  

         1. Sam 7, 3 



Programm · März 2019

TeensBiBelTage BauHeRR! esra und nehemia

  1. Fr–5. Di mit Stefan Trunk, Andreas Schäfer und Team

  3. So 10.00 Reiner Wörz Paulus, ein auserwähltes Werkzeug zur Namensverkündigung!  

     (Apg. 9, 10-18) – gottesdienst 

  6. Mi 19.30 Norbert Rose Souverän ins Finale (Spr. 4, 1–27) – Bibelstunde

VaTeR-Kind-FReizeiT

  1. Fr–5. Di mit Matthias und Lore Grasl, Andreas Knab und Norbert Rose

MusicalFReizeiT er lebt! – das Oster-Musical

  6. Mi–10. So mit Matthias Fruth, Maike Hofmann und Team

eHeseMinaR

  6. Mi–10. So mit Rüdiger und Hedwig Gunzelmann

BiBelKOnFeRenz durchblick im zeitgeschehen

12. Di 19.30 Andreas Schäfer Samuel – Klarkommen in schwierigen Zeiten (1. Sam. 1+2)

13. Mi 10.00 Andreas Schäfer Samuel – Aufwachsen in schwierigen Zeiten (1. Sam. 2, 12–36)

   16.30 Reiner Wörz Quo vadis Europa?

   19.30 Yassir Eric »Hass gelernt, Liebe erfahren – Vom Islamisten zum Brückenbauer« –  

     Bibelstunde

14. Do 10.00 Andreas Schäfer Samuel – Von Gottes Ruf erreicht (1. Sam. 3)

   19.30 Willy Kuhn Christsein in der Verfolgung – Was hat das mit uns zu tun?

15. Fr 10.00 Andreas Schäfer Samuel – Freude und Schmerz (1. Sam. 7+8)

   16.30 Martin u. Elke Kamphuis Unterscheidung der Geister – Prophetie außerhalb der Gemeinde 

   19.30 Martin u. Elke Kamphuis Unterscheidung der Geister – Prophetie innerhalb der Gemeinde 

16. Sa 10.00 Andreas Schäfer Samuel – Gottes Führungen erleben (1. Sam. 9+10)

   16.30 Diguna e.V. Das Evangelium für Zentral- und Ostafrika

   19.30 Eckhard Maier Israel aktuell

17. So 10.00 Andreas Schäfer gottesdienst

   20.00 Tobias Köhler Missionsvortrag (Hilfe für Brüder)

18. Mo 10.00 Andreas Schäfer Samuel – Schwierige Aufträge im Namen Gottes (1. Sam. 13+15)

   16.30 Dr. Rolf Sons Endzeitlich leben. Dem Anpassungsdruck widerstehen

   19.30 Dr. Rolf Sons Johann Albrecht Bengel und die Bibel

19. Di 10.00 Andreas Schäfer Samuel – Mit Gottes Augen sehen (1. Sam. 16)

   19.30 Norbert Rose Hinter die Kulissen geschaut – wo, wie und von wem wird Geschichte 

     »gemacht«? (Eph. 6, 12) 

20. Mi 19.30 Norbert Rose Die Gabe und die Last der Sexualität – darüber muss gesprochen  

     werden (Spr. 5, 1–23) – Bibelstunde

BiBelKuRs  glaube unter druck – david in der saul-Ära

16. Sa 19.30 Andreas Schäfer Errette mich! (Ps. 52+59)

17. So 19.30 Andreas Schäfer Siehe, Gott steht mir bei! (Ps. 54+56)

18. Mo 10.00 Andreas Schäfer Schwierige Aufträge im Namen Gottes (1. Sam. 13+15)

   19.30 Andreas Schäfer Ich will das Morgenrot wecken (Ps. 57+63+108)

19. Di 10.00 Andreas Schäfer Mit Gottes Augen sehen (1. Sam. 16)

   19.30 Andreas Schäfer Der Herr lebt! Gelobt sei mein Fels (Ps. 18)

MÄnneRwOcHenende wach. Fest. Mutig. stark – impulse zum weiterglauben

21. Do 19.30 Norbert Rose Souverän in der Berufung – Von der Statik des Glaubens (Eph. 1, 15–23)
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22. Fr 10.00 Dr. F. Burkhardt Neutestamentliche Impulse für Gemeindeentwicklung heute   

     (1. Kor. 3) – Teil 1

   16.30 Dr. F. Burkhardt Neutestamentliche Impulse für Gemeindeentwicklung heute   

     (1. Kor. 3) – Teil 2

   19.30 Reiner Wörz Die »Auferstehung« Israels am Ende der Tage

23. Sa 10.00 Peter Hahne Männertag: Verantwortlich vorgesorgt – und alles verloren.  

     Wie man sein Leben auf Sieg programmiert.

   13.00 Helmut Matthies Männertag:Mitten aus dem Leben

   16.00 Martin Daum Männertag: Christ in Verantwortung

24. So 10.00 Norbert Rose Gottes Plan setzt sich durch – größer, weiter, herrlicher (Rö. 11, 7–16) –  

     gottesdienst

BiBelKuRs  Bibel kompakt: der Prophet Jesaja

26. Di 19.30 Andreas Schäfer Jesaja und sein Buch (Jes. 1–6)

27. Mi 10.00 Andreas Schäfer Ahas und Hiskia (Jes. 7+36–39)

   19.30 Andreas Schäfer »Ihr seid das auserwählte Geschlecht« (1. Petr. 2, 1–10) – Bibelstunde

28. Do 10.00 Andreas Schäfer Israels Erlösung (Jes. 24–27)

   19.30 Andreas Schäfer »Wer glaubt, der flieht nicht« (Jes. 28–33)

29. Fr 10.00 Andreas Schäfer »Tröstet, tröstet mein Volk!« (Jes. 40)

   19.30 Andreas Schäfer »Siehe, das ist mein Knecht!« (Jes. 42 u. a. m.) – Teil 1

30. Sa 10.00 Andreas Schäfer »Siehe, das ist mein Knecht!« (Jes. 42 u. a. m.) – Teil 2

   19.30 Andreas Schäfer »Kommt her!« (Jes. 55 u. a. m.)

31. So 10.00 Andreas Schäfer gottesdienst

VORTRagsseMinaR Vertrauen trotz widerstand und entmutigung (nehemia)

26. Di–31. So mit Daniel Muhl

VORTRagsseMinaR Heilsgeschichte im Fokus

26. Di–31. So mit Dr. Berthold Schwarz, Holger Stoye und Reiner Wörz

seelsORgeKuRs Verlass mich nicht, wenn ich schwach werde – grundkurs sterbebegleitung

26. Di–31. So mit Norbert Rose und Elke Seip

Herzliche einladung zum gemeindenachmittag  
am Sonntag, 10. März

14.30 Uhr Kaffee, anschließend Programm, u. a. mit Gemeinde- 
 neuaufnahmen und LaHö-Informationen

Herzliche einladung zum Männertag
am Samstag, 23. März zum Tagesthema: Christ in Verantwortung

10.00 Uhr Vortrag mit Peter Hahne
12.00 Uhr  Mittagessen mit Kaffee
13.00 Uhr  Mitten aus dem Leben mit Helmut Matthies
14.30 Uhr Seminarangebote mit Dr. Claus Gros, Norbert Rose, Reiner Wörz
16.00 Uhr Vortrag mit Martin Daum

Weitere Infos im ausliegenden Flyer.
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Frauentag – deine liebe hält mich

»Die Gewissheit, dass du bei mir bist, stärkt die Hoffnung, 
die niemals erlischt. Im Gewirr dieser Welt spür ich, dass 
du mich hältst. Du wachst über mir. Du verstehst, was 
mein Herz sich ersehnt. Wenn ich rufe, hörst du mein 
Gebet. Wenn der Morgen erwacht, in der Kälte der Nacht, 
wachst du über mir.« (»Deine Liebe«, Tore W. Aas)

Es war ein ganz besonderer Tag, als mir dieser Gos-
pel wieder begegnet ist. Gesungen von einer Frau, 
die auf ein sehr bewegtes Leben zurückblicken 
kann und sich dabei stets an Jesus gehalten hat. Es 
sind die besonderen Zeiten mit IHM, die sie haben 
wachsen und reifen lassen. Erst vor einer Woche 
hat sie ihren Vater verloren und verspürt tiefen 
Schmerz darüber. Dennoch kann sie klar und über-
zeugt sagen: »Es schmerzt, nicht weil er nicht mehr 
existiert, sondern weil er für kurze Zeit außer Fühl- 
und Sichtweite ist.« Doch der Reihe nach:
Endlich war er wieder da, der Frauentag! Auch 
in diesem Jahr haben ungefähr 650 Frauen die-
sen schönen Ausnahmetag gemeinsam verbracht. 
Die LaHö ist mittlerweile schon gut vorbereitet 
auf den weiblichen Ansturm. Problemlos werden  
literweise Kaffee, Berge von Muffins und unzählige 
Maultaschen im 2-Schicht-Essen bereitgestellt und 
liebevoll serviert. »Besondere Zeiten mit Jesus«  
lautete das Thema des Tages, womit wir uns ge-
meinsam den Momenten zuwendeten, in denen 
unser Glaube besonders herausgefordert wird.  
Noor van Haften lenkte unseren Blick auf Petrus 
(Apg.12, 1–7), der in einer ausweglos scheinenden 
Todeszellen-Situation tief und fest schlief! Unglaub-
lich! Er hatte so ein tiefes Gottvertrauen, wusste 

sich sicher und geborgen bei IHM und konnte des-
halb schlafen. Er gab sich nicht sorgenvollen und 
ängstlichen Gedanken hin. »Grübelitis«, nannte 
Noor van Haften die »Krankheit«, die wir Frauen 
gut kennen. Sie tritt meistens nachts auf und 
raubt uns den Schlaf, anders als bei Petrus. Wir ha-
ben einen Gott, der nicht schläft (Psalm 121) und 
auch mich schlafen lässt, da ich IHM meine Sorgen  
abgeben kann. Noor van Haftens text- und lebens-
nahe Verkündigung öffnete uns neue Perspektiven 
und erinnerte uns an Vertrautes. Während Petrus  
schlief, waren seine Beter hellwach und beteten un-
ablässig. Lasst uns wach bleiben und uns nicht vom 
Beten abhalten!
»Es ist immer dramatisch mit Jesus« – das erfuhr  
Petrus, das erfahren wir persönlich und das erlebte 
Nicola Vollkommer in verschiedenen Lebenspha-
sen von Kindheit an. In ihrem persönlich-biogra-
fischen Teil hat sie uns oft zum Lachen und Staunen 
gebracht und uns an ihrem Schmerz teilhaben las-
sen, wie anfangs erwähnt. Ihre Kindheit verbrachte 
sie in Nigeria und lernte dort durch das Vorbild 
ihrer Eltern und ihrer resoluten großen Schwester 
Jesus kennen. Auswendig gelernte Bibelverse haben 
sich in notvollen Situationen bewährt. »Wenn Jesus 
ganz besonders in unseren Alltag kommt« lautete 
ihr Thema und sie betrachtete mit uns das Gespräch 
zwischen Jesus und der Samariterin (Joh. 4). Eine 
Grundüberzeugung kam bei beiden Referentinnen 
immer wieder durch: Die besonders herausfor-
dernden Zeiten werden uns nicht genommen, aber 
mit Jesus stehen wir sie durch. Also hängen wir uns 
an IHN! Dinah Kauter

Herzliche einladung zum allianzgebet  
Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Langensteinbach
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   einladung und Buchtipp:  
Vom islamisten zum Brückenbauer – 
am Mittwoch, 13.3.2019, 19.30 uhr 

Yassir Eric wächst in einem 
wohlhabenden Elternhaus im 
Nordsudan auf. Als einziger 
Sohn soll er später eine füh-
rende Rolle in seinem Clan 
einnehmen. Als kleiner Junge 
wird er in eine weit entfernte 
Koranschule gebracht, in der  

er zwei Jahre bleiben muss um den Koran aus-
wendig zu lernen. Besonders schlimm für ihn  
ist, dass niemand ihm erklärt hat, warum er 
eigentlich dorthin gehen soll und wie lange er 
bleiben wird. 
Als sein geliebter Onkel zum Christentum 
konvertiert, beschäftigt sich Yassir Eric mit 
der Person Jesus. Zum ersten Mal stellt er den 
Islam in Frage, erhält aber vom Iman keine be-
friedigenden Antworten auf seine Fragen. Nach 
einiger Zeit findet er selbst zum Glauben an 
Jesus. Als seine Familie davon erfährt, verliert 
er alles. Sein Vater wirft ihn hinaus und Yassir 
verliert alle Rechte als Sohn der Familie, sogar 
seinen Namen. In der Zeitung sieht er seine To-
desanzeige. Er muss schließlich den Sudan ver-
lassen und findet ein neues Zuhause in Kenia. 
Dort lernt er auch seine deutsche Frau kennen. 
Seit vielen Jahren lebt er nun in Deutschland. 
Neben seiner Tätigkeit als Dozent leitet er das 
Europäische Institut für Migration, Integration 
und Islamthemen.
Seine Geschichte, von der er im Rahmen der  
Bibelstunde berichten wird,  ist sehr bewegend. 
Er kennt die arabische Kultur sehr gut. Seine 
Erklärungen helfen, Migranten zu verstehen. 
Neben der nüchternen Beschreibung seiner  
Erlebnisse reflektiert er immer wieder über den 
Ursprung seines Hasses auf Andersgläubige, für 
ihn damals »Ungläubige«.

Hass gelernt, Liebe erfahren, € 18,00

Wir freuen uns auf Sie! 
Die Mitarbeiter Ihrer LaHö-Buchhandlung 
(immer erreichbar unter  
buchhandlung@lahoe.de)
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LaHö-Fitnessangebote ab 16 Jahren

n  Basketball: Montag, 20.30–22.00 Uhr
 Berghalle Spielberg
 Simon Dews, Tel. 0160 8579591

n  Fußball: Montag, 17.30–19.00 Uhr
 Talblickhalle Auerbach
 Philemon Gesk, 0157 54702046 
 Johannes Meinck, 0157 50467214

n  Kräftigungsgymnastik:
 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
 Peter Lautersack, Tel. 07204 9479417

n  golftreff: Termin nach Absprache
 Dr. Rolf-Peter Stein, Tel. 07231 1334048

n  Volleyball: Freitag, 1., 15. und 29. März, 18.55–20.35 Uhr,  
Schelmenbuschhalle Langensteinbach 
Klaus Krause, Tel. 07248 1625

n  walking/nordic-walking: Freitag, 16.15–17.30 Uhr
 Haupteingang LaHö
 Paul Reinle, Tel. 07202 5236

n  wandergruppe: Montag, 4. und 18. März
 Heidi Steinert, Tel. 07232 72145

Hauskreise 
Kontakt: Benjamin und Katrin Alt,  
hauskreise@lahoe.de, Tel. 07202 93 73 143

spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

Jungschar 
Donnerstag, 14., 21. und 28. März, 17.00 Uhr

Jungen-Jungschar 
Dienstag, 12. und 26. März, 18.30 Uhr

t.group 
Freitag, 1., 15., 22. und 29. März, 19.00 Uhr

t.group-woche 
10.–16. März

Basislager für junge erwachsene 
Samstag, 16. und 30. März, 18.00 Uhr

seniorenkreis 
Dienstag, 12. März, 15.00 Uhr 
»Ich will euch tragen bis ins Alter« 
mit Karlheinz Weißer

Forum für senioren 
Dienstag, 19. März, 16.00 Uhr 
Ev. Allianz im Wandel des Zeitgeschehens 
mit Hartmut Steeb

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
jeden 1. und 3. Samstag, 18.00 Uhr

Posaunenchor 
Probe: montags, 20.30 Uhr

gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Mini-club 
Minis im Alter von 0 bis 3,99, 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Kindergottesdienst 
während des Gottesdienstes im Gruppenraum 5, 
Seminarraum 1 und im Jugendheim

Bibelunterricht 
Donnerstag, 14. und 21. März, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 20. März

Mahlfeier 
Dienstag, 26. März, 16.00 Uhr

laHö 1700 
Sonntag, 31. März, 17.00 Uhr

laHö 1800 
Sonntag, 17. März, 18.00 Uhr

gebetskreis Frauen 
Montag, 4. März, 9.00 Uhr

gebetskreis für verfolgte christen 
Montag, 4. März, 19.30 Uhr,  
Seminarraum 1

Hiskia-gebet 
Freitag, 1. März, 20.00 Uhr,  
Bibelheim Bethanien



Aus dem Gemeindegeschehen

Fo
to

 S
.1

+6
: f

ot
ol

ia
.d

e 
· H

er
au

sg
eb

er
: Ä

lt
es

te
nr

at
 

Der 13.01.2019 war für alle Teilnehmer ein be-
sonderer Tag, geprägt von tiefer Dankbarkeit für 
die reichen Segenswirkungen Gottes, die so viele 
Menschen an diesem Ort erfahren durften. Ob sie 
nach längerer Zeit gekommen waren, um Erin-
nerungen wachzurufen und zu erfahren, wie es 
der LaHö zum 60jährigen Jubiläum geht, ob als 
jemand, der die LaHö noch nicht so lange kennt 
und neugierig auf deren Geschichte und den 
Ausblick auf die Zukunft war, ob aus Verbunden-
heit als Mitarbeiter, Gast oder Mitglied der LaHö-
Gemeinde – in drei Teilen wurde ihnen allen die 
Liebe Gottes und die Konsequenzen Seiner Beru-
fungen auf verschiedene Weise dargestellt: am 
Morgen durch die Predigt von Prof. Hans-Joachim 
Eckstein zu Römer 8, und nachmittags durch 
den Rückblick von Eckhard Maier als Zeitzeuge 
und Gründungsmitglied, sowie der Standortbe-
stimmung »Wie es war, wie es ist, was bleibt« von  
Andreas Schäfer.
Der von vielen Bildern illustrierte Vortrag von 
Eckhard Maier zeigte die LaHö-Geschichte eng 
verknüpft mit seiner Familiengeschichte: Sein 
älterer Bruder Hartmut Maier-Gerber hatte im  
Januar 1959 mit ihm und weiteren fünf Ange-
stellten seiner Baumaschinenfirma den Verein 
Langensteinbacher Höhe gegründet. Der Bau ei-
ner für alle Interessierten offenen, unabhängigen 
Verkündigungsstätte mit dem Schwerpunkt der 
Verbreitung der heilsgeschichtlichen Auslegung 
der Bibel und Entfaltung des göttlichen Heils-
plans bis zum herrlichen Ziel der Versöhnung 
aller Schöpfung war der besondere Auftrag,  
und im Interview mit Andreas Schäfer erklär-
te Eckhard Maier, dass der Zusammenhalt der  
Brüder auch bei Meinungsverschiedenheiten 
sich gründete auf der Gewissheit ihrer ge-
meinsamen Berufung unter der Führung von  
Hartmut Maier-Gerber.

60 Jahre laHö – Tagesseminar-spezial

Andreas Schäfer stellte in seinem Vortrag die 
über die Jahre bestätigten zentralen Themen-
felder der LaHö heraus: die Verkündigung des im 
Wort Gottes geoffenbarten rettenden Evangeli-
ums von Jesus Christus und die Erwartung seiner 
Wiederkunft, das Verständnis der Bibel aus heils-
geschichtlicher Perspektive mit der besonderen 
Berufung des Volkes Israel und der Rettung aller 
Menschen, sowie die Seelsorge und die Ausbil-
dung und Begleitung junger Menschen, die als 
Internatsschüler oder FSJler ein Jahr auf der LaHö 
verbringen.

Weiterentwickelt hat sich der Konferenzbetrieb 
mit den vielen kürzeren und oft parallel lau-
fenden Angeboten, die Verflechtung der LaHö- 
Gemeinde mit dem Haus und auch das Konfe-
renz- und Gästeprofil: die Altersgruppe 5–35 Jahre  
stellt die meisten neuen Gäste – die Weitergabe  
des Schatzes des Evangeliums an die nächste  
Generation gelingt!
Für die Zukunft gilt es, wach und ohne sich ab-
zuschotten das Wort Gottes und seine Verhei-
ßungen als festes Glaubens- und Lebens-Fun-
dament und anvertrautes Gut zu hören und zu 
bewahren – so bringt ER uns ans Ziel, IHM sei alle 
Ehre! Markus Gesk


